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Postulat
Einführung eUmzug in der Gemeinde Kriens

Sehr geehrter Herr Ratspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Ich bitte Sie, folgendes Postulat zu überweisen:

Der Gemeinderat soll prüfen, ab wann der eUmzug auch in der Gemeinde Kriens eingeführt
werden kann und ob er dies sinnvollerweise zusammen mlt den umliegenden Gemeinden in

einem Projekt umsetzen kann.

Begründung:

Die vollståndig elektronische Abwicklung des Umzugsprozesses ist heute für die Einwohner-

schaft noch nicht möglich. In der Schweiz werden jährlich rund 700'000 Umzüge gemeldet.

Einwohnerinnen und Einwohnerdes Kantons Luzern müssen sich bei Zuzug, Wegzug und Umzug

innerhalb der Gemeinde entweder persönlich bei den Einwohnerdiensten oder in Ausnahmefällen

auf schriftlichem Weg ab, an- und ummelden. Rund 12'000 Personen ziehen jährlich in den oder
aus dem Kanton Luzern. Innerhalb des Kantons Luzern werden pro Jahr 60'000 Tuzuge,

Umzüge und Wegzüge registriert. Die aktuelle Gesamtbevölkerung beträgt 400'000.

Hauptziel ist, ein flächendeckendes durchgängiges Angebot für die Onlinemeldung von Zuzug,
Wegzug und Umzug gemäss dem Referenzmodell eUmzugCH mit der Beteiligung der Gemeinde

Kriens zu schaffen.

Der eUmzug ist seit Mitte April 2016 in einer wachsenden Zahl von Zürcher Gemeinden ver-
fügbar (Stand Juli 2016: zirka 50 Gemeinden). Bis Ende 2016 sollen mit wenigen Ausnahmen

alle der 168 Zürcher Gemeinden den elektronischen Umzug anbieten. Danach.werden dann über
eine Million Einwohnerinnen und Einwohner des Kantons Zürich von diesem Angebot profitieren

können.



Aus Kundensicht und effizienzgrtinden sind wir der Meinung, dass auch die Gemeinde Kriens
den eUmzug für die Einwohnerinnen und Einwohner einführen soll.
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